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Guiglia. D.. 1972: Les Guêpes sociales (Hyménoptères Vespidae) d'Europe occidentale et
septentrionale. (Faune d'Europe et du Bassin Méditerranéen 6) 181 p. 91 Abb.. 3 Farbtafeln. Masson et Cie..
FHitpnrc Pane Prf»ic SFr 11 ~IClEditeurs. Paris. Preis SFr. 72.70

Die bekannte Hymenopterologin aus Genua legt hier eine recht ausführliche Bearbeitung der
sozialen Wespen von West- und Nordeuropa vor. Der allgemeine Teil (32 Seiten) bringt kurz die
notwendigen morphologischen Grundlagen und eine gedrängte Darstellung der so interessanten
Biologie dieser Tiere. Der systematische Teil bringt ausführliche Schlüssel für die 22 im Gebiet
nachgewiesenen Arten, die zum Teil schwierig zu unterscheiden sind, unterstützt durch zahlreiche,
vielfach fotographische Abbildungen. Hier kann man sich allerdings oft fragen, ob Zeichnungen
nicht instruktiver gewesen wären; ferner ist nicht ersichtlich, warum die Abbildungen römisch
numeriert wurden, es erleichtert jedenfalls deren Gebrauch nicht! Auch der grosse Aufwand von
Farbtafeln bei Tieren, die nur gelb und schwarz gefärbt sind, erscheint nicht unbedingt sinnvoll. Auf
jeden Fall ist aber mit Abbildungen nicht gespart worden, was den Gebrauch der Schlüssel auch
dem NichtSpezialisten erleichtert. Als Anhang sind die Bestimmungsschlüssel noch in englischer
Übersetzung beigegeben. Ein ausführliches Literaturverzeichnis beschliesst den Band.

Der Gebrauch des Bandes lässt erkennen, dass die Schlüssel sehr sorgfältig aufgebaut sind und
eine sichere Bestimmung auch in schwierigen Fällen ermöglichen. Es erleichtert den Zugang zu
dieser faszinierenden Insektengruppe und sei jedem Interessenten bestens empfohlen.

W. Sauter
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